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Herren Kreisliga

SG Beenhausen : SV Kathus 1925 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

SG Beenhausen stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga 
auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der SG Beenhausen am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran das untere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Wolf / Schmidt. Nach diesem Erfolg haben
die Spieler um den Einser Michael Beisheim nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Wolf / Schmidt das Spiel gegen
Mielke / Harasty und gewannen in vier Sätzen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren
Beisheim / der Rhein ihr Doppel gegen Weiser / Leist noch mit 11:9, 11:6, 5:11, 10:12, 9:11 im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Unglücklich waren Serve / Herbst in der Partie gegen Licht
/ Harasty, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Michael Beisheim bei seiner Niederlage gegen Lothar Mielke.
In toller Verfassung präsentierte sich Frank der Rhein im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dieter Weiser. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Stephan Wolf überzeugte im Match
gegen Sascha Harasty, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nicht so gut lief es hingegen anschließend
für Hubert Schmidt bei seinem 0:3 gegen Karl Leist, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Jürgen Serve holte indes mit einem 3:1 gegen
Simon Harasty einen Punkt für sein Team. Thorsten Herbst konnte anschließend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Harald Licht beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Stand
von 4:5 gingen die Spitzenspieler der SG Beenhausen und des SV Kathus 1925 in die Box. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dieter Weiser wurden Michael Beisheim unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Beisheim
damit auf 13, während er bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Einen
Sieg verpasste im Anschluss Frank der Rhein beim 1:3 gegen Lothar Mielke. Die richtige
Herangehensweise hatte Stephan Wolf dagegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Karl Leist ab dem
ersten Ballwechsel. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Wolf nun bei 14:9. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Zwar brachte Sascha Harasty Hubert
Schmidt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hubert Schmidt mit 3:1 durch. Mit
diesem Sieg verbesserte Schmidt seine Bilanz auf 10:6 in dieser Saison. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Jürgen Serve beim 12:10, 11:8, 10:12, 11:7 gegen Harald Licht doch überlegen. 7:
11 (Serve) bzw. 4:12 (Licht) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Thorsten Herbst
beim 3:0 von Simon Harasty. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 5:4 (Herbst) und 1:7 (Harasty). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
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es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Wolf / Schmidt die Partie gegen Weiser /
Leist noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2024 gegen den
TV Germ. 1911 Nentershausen, während der SV Kathus 1925 am 16.03.2024 gegen die TTF
Heringen II antritt.

 Statistik:
 SG Beenhausen

Doppel: Wolf / Schmidt 2:0, Beisheim / Rhein 0:1, Serve / Herbst 0:1 
Einzel: M. Beisheim 0:2, F. Rhein 0:2, S. Wolf 2:0, H. Schmidt 1:1, J. Serve 2:0, T. Herbst 2:0 

 SV Kathus 1925
Doppel: Weiser / Leist 1:1, Mielke / Harasty 0:1, Licht / Harasty 1:0 
Einzel: D. Weiser 2:0, L. Mielke 2:0, K. Leist 1:1, S. Harasty 0:2, H. Licht 0:2, S. Harasty 0:2


